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2.1 Schaltpläne

0V0V

Un

Peripheriegerät ID5sx

Klemme 40x/2 (–)

Klemme 40x/1 (+)

0V0V

I

Un

Peripheriegerät ID5sx

Klemme 40x/2 (–)

Klemme 40x/1 (+)

Eigensichere Eingänge
• Versorgung extern über ein Netzteil

(Nennspannung Un = 12 … 24 V DC)
und über eine Zenerbarriere

• sicher galvanisch getrennt
• Umax und Imax gemäß Anschlußplan

MMRx in der Errichtungsanleitung "Ex-
plosionsgeschütztes Wägesystem
MMRx – ID5sx"

Eigensichere Ausgänge
• Versorgung extern über Trennschalt-

verstärker Namur nach DIN 19234
Nennspannung Un = 7 … 9 V DC
Einschaltpunkt I ≥ 1,2 … 2,1 mA
Ausschaltpunkt I < 1,2 mA

• sicher galvanisch getrennt
• Open Collector
• Umax und Imax gemäß Anschlußplan

MMRx in der Errichtungsanleitung
"Explosionsgeschütztes Wägesystem
MMRx – ID5sx"

2. Technische Daten der Ein- und Ausgänge
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NEINJA

JA

JA

DIGITALE EINGAENGE  ?

NEIN

START  (SPS)  ?

DIGITALE AUSGAENGE  ?

JA

ENDE DIG. EINGAENGE ?

ENDE ?

JA

JA

Rückkehr zum Normalbetrieb

NEIN

NEIN

NEIN

START  (SPS)   x

JANEIN

RESET PAC ?

(x=1,2,3)

ENDE ?

JANEIN

GROBSTROM ?

JA

NEIN

GROBSTROM   x

(x=1,2,3,4,5,6)

ENDE PAC ?

Weiter im Mastermode

NEIN

ENDE DIG. AUSGAENGE ?

Falls Sie eine andere Belegung der Ein- und Ausgänge wünschen, haben Sie im Mastermode
folgende Einstellmäglichkeiten:

Digitale Eingänge
• Start SPS
• Stop SPS
• Quitieren
• Tarieren
• Rüssel
• Eingang 6

Digitale Ausgänge
• Grobstrom
• Feinstrom
• Bereit
• Start
• Gut
• Schlecht
• Dosierende
• Ausgang 2

Vorgehen
• Im Mastermode-Block PAC den Punkt

DIGITALE EINGÄNGE bzw. DIGITALE
AUSGÄNGE auswählen. Die möglichen
Funk-tionsbelegungen werden angebo-
ten.

• Funktionen aktivieren:
Nummer des gewünschten Ein-/bzw.
Ausgangs eingeben und mit ↵ bestäti-
gen.

• Funktionen inaktiv schalten:
Nummer 0 eingeben und mit ↵ bestäti-
gen.
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2.2 Funktionsbelegungen

Eingangs-
Puffer Kunden-

seitige
Abfüllsteuerung

Terminal ID5sx

Ex-Bereich Sicherer Bereich

GD15x
CL-Schnittstelle

Serielle
Schnittstelle

I/O's

CL oder
RS232

Ausgangs-
Puffer

Die Ein- und Ausgänge können über Eingangs- und Ausgangspuffer gelesen bzw. gesetzt
werden.
Applikationsblock-Nr. für Eingänge: 207
Applikationsblock-Nr. für Ausgänge: 206
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3. Ein- und Ausgänge beim ID5sx/DosPac

Bei der Pac-Software ID5sx/DosPac sind Ein- und Ausgänge bereits mit Funktionen (Signa-
len) vorbelegt; die Software liest bzw. setzt Ein- und Ausgänge entsprechend automatisch.
Für die Ein- und Ausgänge gilt dabei:
• Funktion ausgeschaltet = logisch "0" = nicht bestromt
• Funktion eingeschaltet = logisch "1" = bestromt

Achtung
Die Funktionen sind in der Bedienungs- bzw. Installationsanleitung ID/DosPac beschrieben.
Die dortigen Funktionsbelegungen treffen für den Einsatz mit dem ID5sx nicht zu. Sie sind in
der folgenden Tabelle beschrieben. Die Numerierung der Ein- und Ausgänge bezieht sich auf
den Anschlußplan MMRx in der Errichtungsanleitung "Explosionsgeschütztes Wägesystem
MMRx – ID5sx".

Standardbelegung für ID5sx/DosPac
Eingang 1 (Kl. 400/x) START Ausgang 1 (Kl. 403/x) GROBSTROM
Eingang 2 (Kl. 401/x) STOP Ausgang 2 (Kl. 404/x) FEINSTROM
Eingang 3 (Kl. 402/x) QUITTIEREN Ausgang 3 (Kl. 405/x) BEREIT

Ausgang 4 (Kl. 406/x) START
Ausgang 5 (Kl. 407/x) GUT
Ausgang 6 (Kl. 408/x) SCHLECHT



Verfügbare Schnittstellen
• Das Wägeterminal ID5sx besitzt 3 digitale Eingänge und 6 digitale Ausgänge.
• Außerdem sind bis zu 2 Interfaces GD15x anschließbar. Damit stehen am GD15x je eine

CL-Schnitstelle (20-mA-Stromschleife) oder eine RS232C-Schnittstelle zum Anschluß von
Peripheriegeräten zur Verfügung.

• Schnittstellenbefehlssatz und -syntax sind mit denen der Option 089 kompatibel.

1. Sicherheitshinweise und Aufbau der Dokumentation

1

Sicherheitshinweise
Bei der mitgelieferten Schnittstellenbe-
schreibung zur Option 089 beachten:
• Die dortigen Aussagen betreffen die Ka-

bel zwischen den CL- und RS232C-
Schnittstellen am Interface GD15x und
dem externen Gerät! Sie betreffen nicht
das Kabel zwischen dem Interface
GD15x und dem Wägeterminal!

• Für Anschlüsse am Wägeterminal ID5sx
gilt die Errichtungsanleitung "Explo-
sionsgeschütztes Wägesystem MMRx –
ID5sx". Dies betrifft insbesondere den
Anschluß der Interfaces GD15x und die
Anschlüsse an den Ein- und Ausgängen.

Beim ID5sx/DosPac beachten:
• Beim ID5sx gibt es nur 3 Eingänge und 6 Ausgänge. Daher trifft die in der Bedienungsan-

leitung ID/DosPac  angegebene Belegung nicht zu. Die Belegung beim ID5sx/DosPac ist
in Abschnitt 3 dieser Anleitung beschrieben.
Für die Belegung der 3 Eingänge kann aus 6 Möglichkeiten ausgewählt werden, für die
Belegung der 6 Ausgänge gibt es 8 Möglichkeiten.
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5.1 Allgemeines
Die Schnittstellenparameter sind im Mastermode des ID5sx einstellbar.
CL-Schnittstelle und RS232C-Schnittstelle am gleichen GD15x sind immer auf die gleichen
Werte eingestellt. Die Schnittstellen am zweiten GD15x können davon abweichend konfigu-
riert werden. Zur Auswahl der gewünschten Schnittstelle siehe Abschnitt 5.3.1 und 5.3.2.

Aktivieren des Mastermodes
Siehe Bedienungsanleitung ID5.

5.2 Betriebsarten der Schnittstelle
Auf der sicheren Seite des GD15x sind 2 Betriebsarten möglich:
• PRINT-MODE: Formatieren von Wägeergebnissen und Ausgabe auf externem Drucker.
• DIALOG-MODE: Datenaustausch mit einem EDV-Gerät. Das EDV-Gerät steuert den Daten-

austausch durch Steuerbefehle an das Wägeterminal.

5.3 Konfigurieren der Schnittstelle
Die nachfolgenden Seiten beschreiben die Änderungen in der Beschreibung des
Mastermodes zur Option 089, die für das ID5sx notwendig sind.

Ausdruck der eingestellten Konfiguration
Der Ausdruck der eingestellten Konfiguration ist über das GD15x nicht möglich!

Darstellung
Der Mastermodeblock INTERFACE 1 ist in
Teilblöcke unterteilt. Verzweigungen in einen
Teilblock sind wie nebenstehend dargestellt.
Zur besseren Orientierung sind die Teil-
blöcke numeriert.

Hinweis zur Schnittstellenbeschreibung
Option 089
In der Schnittstellenbeschreibung Option
089 befindet sich unten jeweils eine Info-
zeile. Sie beinhaltet alle Teilblöcke, die Sie
bis zum dargestellten Teilblock mit JA ange-
wählt haben.
Beim ID5sx gilt für die ersten 3 Schritte
nebenstehender Ablauf.

MASTERMODE ···· INTERFACE 1
KOMMUNI-

KATION
....

CI 1

CI 2

5. Mastermode
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Dokumentation zu den Ein- und Ausgängen
Die Dokumentation der Ein- und Ausgänge ist in der vorliegenden Anleitung enthalten.

Dokumentation zu den CL- und RS232C-Schnittstellen
Die Dokumentation zu den CL- und RS232C-Schnittstellen wird im wesentlichen durch die
beigelegte Schnittstellenbeschreibung Option 089 METTLER MultiRange abgedeckt. Dabei die
im folgenden beschriebenen Abweichungen unbedingt beachten:
• Alle Hinweise auf andere Anleitungen entfallen. Einzige Ausnahme in der gesamten

Anleitung: der Hinweis auf Seite 11 auf das Technische Informations-Bulletin (TIB) "Die
METTLER CL-Schnittstelle". Dieser Hinweis bleibt weiterhin gültig.

• Kapitel 1 "Einleitung"
– Im Gegensatz zur Option 089 ist am GD15x nur eine CL- oder eine RS232C-

Schnittstelle wahlweise nutzbar.
• Kapitel 2 "Installation"

– Das gesamte Kapitel trifft für das ID5sx nicht zu.
– Für die Datenschnittstelle im ID5sx sind keine Einbauarbeiten auszuführen.
– Das Umschalten der CL-Schnittstelle im GD15x ist in der vorliegenden Anleitung in

Kapitel 2 beschrieben.
• Kapitel 3 "Technische Daten"

– Das grüne Korrekturblatt zur Option 089 beim Anschluß der CL-Schnittstelle beachten.
– Sicherheitshinweise beachten.
– Abschnitt 3.5 "Transmit-Buffer"

Transmit-Buffer müssen als Applikationsblöcke 103 (1. GD15x, Cl1) oder 104
(2. GD15x, Cl2) angesprochen werden. Für die Zuordnung 1. GD15x – 2. GD15x
siehe Anschlußplan in der Errichtungsanleitung MMRx – ID5sx.

• Kapitel 4 "Befehlssatz"
– Der Befehlssatz ist um die Befehle für die Ein- und Ausgänge erweitert. Sie sind in

Kapitel 4 dieser Anleitung dargestellt.
– Ein Ausdruck auf dem Drucker GD46 ist nicht möglich, da dieser nicht an das ID5sx

angeschlossen werden kann.
– Der Befehlssatz arbeitet bei den Druckbefehlen ohne Veränderung der Codetabelle ISO

646 -1973, da eine Kennzeichnung auf dem eichfähigen Drucker nicht notwendig ist.
– Leistungsumfang, Befehls- und Antwortformat der Druckbefehle richten sich nach dem

angeschlossenen Drucker.
– Der Befehlssatz enthält keinen Sonderbefehl für ein akustisches Signal.

• Kapitel 5 "Mastermode"
– S. 57-61: Die Darstellung wird ersetzt durch das Kapitel 5 in der vorliegenden

Anleitung.
Für die Zuordnung 1. GD15x – 2. GD15x siehe Anschlußplan in der Errichtungsan-
leitung MMRx – ID5sx.

– S. 62-80: Hinweis zur Infozeile zu Beginn von Abschnitt 5.3 in der vorliegenden
Anleitung beachten.
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Eingänge lesen
Befehlsformat {AR|207|ç|¬}

Wirkung Nach Empfang des Befehls "AR" sendet das Terminal die aktuellen
Eingangszustände, je Eingang ein Bit EBx.

Antwortformat {AB|EB3 EB2 EB1|ç|¬}

Bedeutung Logisch "0" = Eingang nicht bestromt
Logisch "1" = Eingang bestromt

Ausgänge setzen
Befehlsformat {AW|206|AB6 AB5 AB4 AB3 AB2 AB1|ç|¬}

Bedeutung Logisch "0" = Ausgang nicht bestromt
Logisch "1" = Ausgang bestromt

Wirkung Nach Empfang des Befehls "AW" werden die 6 Ausgänge entsprechend
den Ausgangsbits ABx gesetzt.

Antwortformat {AB|ç|¬}

bzw. bei nicht ausführbarem Befehl (z.B. falsche Applikationsblock-Nr.):
{ES|ç|¬}

4. Befehle für Ein- und Ausgänge im Befehlssatz

Hinweise
• Bei falschen Eingaben erscheint die Fehlermeldung NICHT ERLAUBT. Eingabe wieder-

holen.
• Überprüfen Sie alle 6 bzw. 8 Möglichkeiten, damit keine früheren Belegungen gespeichert

sind. Doppelbelegungen für einen Ein- bzw. Ausgang sind möglich.
• Nach Verlassen des Mastermodes sind die so vorgenommenen Einstellungen netzausfall-

sicher gespeichert.
• Mit RESET PAC kann die Belegung der digitalen Ein-/Ausgänge auf Standardeinstellung

zurückgesetzt werden.
• Einige Anwendungen des ID/DosPac benötigen eine zweite Option 084. Dies ist

beim ID5sx nicht möglich. Die betreffenden Mastermode-Blöcke erscheinen nicht beim
ID5sx/DosPac.
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5.3.1 Wählen des Interface
Zur Konfigurierung der Cl1- und Cl2-Schnitt-
stellen "Interface 1" auswählen.

INTERFACE 1

Nächster Programmblock

Block 0-0

Siehe
Block 1-0

von Mastermode
Hauptmenue

NEIN

Einstellungen für
CL 1 und CL 2

JA

5.3.2 Wählen des GD15x
Am ID5sx können zwei GD15x angeschlos-
sen werden, entsprechend "erstem" und
"zweitem" GD15x im Anschlußplan MMRx
(siehe Errichtungsanleitung "Explosions-
geschütztes Wägesystem MMRx – ID5sx").
Daher ist eine Auswahl notwendig.

Vor dem Auswählen des GD15x Zugangs-
berechtigung eingeben.

Die folgenden Eingaben in diesem Teilblock
legen fest, von welchem GD15x die Schnitt-
stellen konfiguriert werden.

CL 1 wählt die Schnittstellen am ersten
GD15x an
(Klemmen 203/x und 204/x)

CL 2 wählt die Schnittstellen am zweiten
GD15x an
(Klemmen 205/x und 206/x)

Die Abschnitte 5.3.3 ff. in der Schnittstellen-
beschreibung Option 089 sind für beide
GD15x gleich. Es gibt keinen Programm-
block RS232.

JANEIN T

CL 1 ?

CL 2 ?

Normalbetrieb

Block 1-0

Siehe
Block 2-0

Siehe
Block 2-0

von Block 0-0

NEIN JA

Einstellung der
Schnittstelle am 1. GD15x

NEIN JA

ENDE INTERFACE ?

NEIN JA

ENDE ?

NEIN JA

zurück zu Block 0-0

CODE

KEIN ZUGANG

nächster
Mastermode

Block

Code falsch

Einstellung der
Schnittstelle am 2. GD15x


